
Suchergebnisse: Sozialistische Republik

9. November 1918 – Karl Liebknecht proklamiert die Freie Sozialistische Republik

Berlin * Wenig später proklamiert der Linkssozialist Karl Liebknecht vom Balkon des Berliner

Stadtschlosses die „Freie Sozialistische Republik Deutschland“ nach dem Vorbild der russischen

Brüder. 

6. Dezember 1918 – Demonstranten besetzen Münchner Zeitungsredaktionen

München * Im Schwabingerbräu, Mathäserbräu und im Odeon werden Versammlungen für

Soldaten abgehalten. Die Versammlungsteilnehmer demonstrieren im Anschluss gegen die

Münchner Presse.  Die Räume der Münchner Neuesten Nachrichten, des Bayerischen Kuriers,

der München-Augsburger Abendzeitung und der Münchner Zeitung werden besetzt. Die Besetzer

erlassen umfangreiche Zensurvorschriften, die beim Eintreffen der Republikanischen

Schutztruppe und vor allen auf Kurt Eisners Zureden zurückgenommen werden. Die

Demonstranten ziehen daraufhin zu Innenminister Erhard Auer, um ihn wegen    seiner Haltung in

den Januarstreiks und  seines Eintretens für eine demokratische, nicht-sozialistische Republik     

mit Gewalt zum Rücktritt von seinem Ministerposten zu zwingen. 

10. Januar 1919 – Bremen wird Selbstständige Sozialistische Republik

Bremen * Die Hansestadt Bremen wird durch die Internationalen Kommunisten Deutschlands zur

Selbstständigen Sozialistischen Republik, eine Räterepublik, erklärt. Die USPD ist zunächst

bereit, gemeinsam mit den Kommunisten - unter Ausschluss der anderen politischen Kräfte - die

Regierung zu übernehmen. 

4. Februar 1919 – Regierungstruppen befreien die Hansestadt Bremen

Bremen * In Bremen, das sich am 10. Januar 1919 zur Selbstständigen Sozialistischen Republik

erklärt hat, rücken Freikorps ein.&nbsp;Damit beginnt der Einsatz der meist aus rechtsextremen

Offizieren und Mannschaften bestehenden Freikorps zur Niederschlagung von Unruhen und

Streiks.&nbsp;
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